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Nachhaltiger



Impulse in gesellschaftlichen Gruppen setzen,
denen Naturschutz eher fremd ist

• Politik und Verwaltung
• Wissenschaft und Bildung
• Kultur und Kunst
• Wirtschaft
• Kirche
• Medien
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Schwerpunkt Biologische Vielfalt
VISION „Deutschland summt!“: Die Förderung von

Biodiversität als gesamtgesellschaftliche Aufgabe verstehen.

Gärtner und Imker haben eine besondere Rolle inne
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Einfalt statt Vielfalt

Ursprünglich: 7.000 kultivierte
Pflanzenarten 100 Prozent
unserer pflanzl. Nahrungsmittel

Heute: 30 kultivierte
Pflanzenarten95 Prozent
unserer pflanzl. Nahrungsmittel
(weltweit)
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Einfalt statt Vielfalt

Von den ca. 2.750 heimischen
Wildpflanzen werden nur etwa
60 Arten in Gärten angepflanzt.
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www.diepflanzenzuechter.de

„Die Zukunft liegt in leistungsstarkem Saatgut, das auch
im wirtschaftlichen Sinn für Wachstum sorgt.“



Für mehr biologische Vielfalt!
Idee: Mit der Biene als Botschafterin…

• mit den Imkern …
 über die Honigbiene

zu den Wildbienen

• mit den Gärtnern …
 über die Pflanzen zu

den Lebensräumen
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Biene ist nicht gleich Honigbiene

Weltweit: ca. 20.000 Bienenarten
davon 9 Honigbienenarten

Europa: 750 Bienenarten
davon 1 Honigbienenart (19 UA)

Deutschland: 560 Bienenarten
davon 1 Honigbienenart
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Furchenbiene
Lasioglossum calceatum
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Furchenbiene
Lasioglossum pauxillum
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Pförtner-Schmalbiene
Lasioglossum malachurum
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Nahrungspflanzen
Zahntrost Zahntrost-Sägehornbiene
Odontites vulgarisMelitta tricincta

Ehrenpreis Ehrenpreis-Sandbiene
Veronica chamaedrys Andrena viridescens

MalveMalven-Langhornbiene
Malvengewächsen Eucera macroglossa

Gilbweiderich Schenkelbiene
Lysimachia vulgaris Gattung Macropis

Gew. Natternkopf Natternkopf-Mauerbiene
Echium vulgare Osmia adunca
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Nistplatz
ART 1

Nistplatz
ART 2

Nistmaterial
ART 1

Nistmaterial
ART 2

Nahrung
ART 1

Nahrungs-
pflanzen

ART 2

Lebensraum-Mosaik

Prädatoren

Witterung

Konkurrenz



Das Trachtfließband

© Hans-Joachim Flügel, Marion Meyer, Adelheid Rosenkranz;
in: Berliner Bienen, 1988



Honigbienen: 2.913 US-$ pro Hektar und Jahr

Wildbienen: 3.251 US-$ pro Hektar und Jahr
Quelle:: David Kleijn u.a. 2015;
www.nature.com/ncomms/2015/150616/ncomms8414/full/ncomms8414.html

Wirtschaftlicher Nutzen von
Wildbienen und Honigbienen

für den Ertrag von Nutzpflanzen
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Aha-Erlebnisse für
Garten – und Bienenfreunde

(und die es werden wollen)
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Führungskräfte inspirieren
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Botschaften aussenden…
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Der Beginn: Aufmerksamkeit erreichen!
Imkern an repräsentativen Orten
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… Kirche erreichen
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… Verwaltung erreichen
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… Politik erreichen
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… Unternehmen erreichen

Einweihung Bienenstand KfW
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Website und Facebook



Info- und Mitmachstände
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Vorträge &
Diskussionsveranstaltungen
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Preview:
More than Honey



3 Wanderausstellungen zu Bienen
(Berlin, Frankfurt, Hamburg)

… und im Wälderhaus
der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald

1/26 Tafeln zur Wanderausstellung
Hamburg summt! Die Welt der
Bienen ganz nah
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Weitere Städte summen sich ein:
 Dachau
 Grafing
 Verden an der Aller
 Neuenhagen b. Berlin

„Deutschland summt!“ steht unter der
Schirmherrschaft von Daniela Schadt,
Lebensgefährtin unseres Bundespräsidenten



Warum mögen viele mitsummen?
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• Maskottchen erfreut die Herzen
• Name Deutschland summt! inspiriert
• Summen Sie mit? lädt ein
• Identifikation mit der Stadt

mobilisiert (www.berlin-summt.de)
• Fröhliche Atmosphäre
• Aha-Effekte begeistern
• Die Initiative verbindet groß & klein,

alt & jung



Benefiz-Konzert für die Bienen
Gesangsstudenten
der Hochschule für
Musik Hanns Eisler

Bienenkonzert
im Miralles Saal,

Landesjugend-
musikschule
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Gartenwettbewerbe
(2012 Berlin, 2013 Frankfurt, 2014 Hamburg, 2015 OHZ, 2016 Schweinfurt)
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Seminar „Bienenfreundlich Gärtnern“
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Bienenfreundlich Gärtnern…

…bedeutet nicht, eine Imkerei im
Garten zu eröffnen

Bedeutet vielmehr: den Garten als
Lebensraum zu entwickeln, in
welchem sich viele unterschiedliche
Bienenarten wohl fühlen.
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Seminar „Bienenfreundlich Gärtnern“
(Gartenfachberater Kleingartenwesen)



Gemeinsame Pflanzaktionen
180 Studierende, 2 Tage, 13.000 Zwiebeln



Augen- und Bienenweiden
(Scilla, Traubenhyazinthen, Krokusse)



Pflanzaktionen + Wildbienenhotel



Infotafeln + Mähregime



Bienenkoffer für
(a) Grundschulen und (b) Kitas
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Städte-Partner

Fokus der gemeinsamen Arbeit:

• die Erhaltung der heimischen Biologischen Vielfalt, wobei die Bienen
als Botschafterinnen für mehr (Stadt)natur genutzt werden.

• Aha-Erlebnisse schaffen.

• Nicht durch Appelle wirksam werden, sondern durch Einladungen.

• Kinder erreichen. Führungskräfte erreichen. Den Mainstream erreichen.

• Groß denken. Elan beweisen. Mitstreiter finden. Erfahrungen weiter geben.

• Spaß an Bienen, Blumen und Menschen haben.



Städte-Partner

Eine Kooperationsvereinbarung legt
Gemeinsamkeiten fest.

Sie ist Basis für die Bereitstellung
vielfältiger Kommunikationsmittel

von Seiten des „Deutschland summt!-
Büros“ für die vor-Ort-Partner.



Städte-Partner

Eine Kooperationsvereinbarung legt
Gemeinsamkeiten fest.

Sie ist Basis für die Bereitstellung
vielfältiger Kommunikationsmittel

von Seiten des „Deutschland summt!-
Büros“ für die vor-Ort-Partner.

 Neue Deutschland summt!-Partner
herzlich willkommen … Summst du mit?
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